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ihn nicht einmal berühren muss und ... 
glaubt. 
 

Mir scheint, dieser Thomas ist uns heute 
besonders nahe. Passionszeit und Ostern, 
Tod und Auferstehung Jesu, das ist vielen 
Menschen heute fremd. Viel fremder als 
das Weihnachtsfest. "Vier freie Tage....Auf 
den Autobahnen staut sich der Verkehr" 
so beschreibt die Dichterin Ingeborg Dre-
witz Karfreitag und Ostern. Mehr ist das 
nicht, behauptet sie provozierend. Mehr 
bedeuten für  viele diese christlichen Fei-
ertage nicht. 
 

In dieser Lage macht mir die Geschichte 
vom "ungläubigen Thomas" Mut. Sie sagt 
mir, dass auch der Zweifel und die Fragen 
Platz haben vor Gott.  Sie sagt mir, dass 
ich auch meine Schwierigkeiten haben 
darf mit dem Tod und der Auferstehung 
Jesu. Gott gibt mich nicht auf, so wie er 
den Zweifler Thomas nicht aufgegeben 
hat. Er will mir nahe kommen - immer wie-
der - auch wenn ich manchmal selbst ein 
"ungläubiger Thomas" bin. 
 

Ein frohes Osterfest wünscht Ihnen 
Pfarrerin Sabine Gäumann 

Vier freie Tage....Auf den Autobahnen  

staut sich der Verkehr"  
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"Der Herr ist auferstanden, er ist wahrhaf-
tig auferstanden! Halleluja, Halleluja." Die-
ser fröhliche, triumphierende Ruf gehört 
seit altersher zum Osterfest der orthodo-
xen Kirchen. Im Gesangbuch finden wir 
diesen Ruf zweimal als Kanon vertont.  
 

Aber nicht jedem und jeder fällt es leicht, 
in diesen Gesang einzustimmen. Das ist 
heute so und das war auch früher schon 
so. Von einem, der Mühe hatte mit der Os-
terfreude der andern, hören wir bereits im 
Johannesevangelium. Als "ungläubiger 
Thomas" ist er uns bekannt. So bekannt, 
dass mancher und manche vielleicht gar 
nicht mehr weiss, woher dieser Ausdruck 
kommt. Thomas, einer der Jünger Jesu, ist 
nämlich gemeint. Er ist nicht dabei, als der 
auferstandene Jesus den andern Jüngern 
erscheint. Und deshalb glaubt er ihnen 
nicht. Die ganze Geschichte von der Auf-
erstehung Jesu behagt ihm nicht. Er kann 
damit nichts anfangen. Ein "ungläubiger 
Thomas" ist er eben. 
 

Er hat nicht erlebt, was die andern erlebt 
haben. Das, wovon sie erzählen, ist ihm 
vollkommen fremd. Er hört es sich wohl 
an, aber für ihn bedeu-
tet es nichts. Nun könn-
te er einfach gehen, 
sich von den andern 
ratlos abwenden. Doch 
gerade das tut er nicht. 
Nein, er ist äusserst ak-
tiv. Er stellt Bedingun-
gen, Bedingungen für 
seinen Glauben. Den 
auferstandenen Jesus 
sehen,ihn berühren, 
das möchte er. Wenn er 
das kann, dann will er 
auch glauben. 

Und - erstaunlicher-
weise - seine Bedin-
gung wird ihm erfüllt. 
Der Auferstandene er-
scheint ihm. Thomas ist 
so überwältigt, dass er Stau auf der Autobahn. Foto: Rolf Neumann  / pixelio.de  



Auf dem Internet: 

www.evang-

steckborn.ch 

Hauptgottesdienste 

texdienst in Siebenbürgen/Rumä-
nien (HEKS). 

Sonntag, 03. Mai:  
09:45 Gottesdienst in der Kir-
che, Jörg Ferkel, Kollekte: Spi-
texdienst in Siebenbürgen/Ru-
mänien (HEKS). 

Sonntag, 10. Mai:  
09:45 Gottesdienst in der Kir-
che, Taufe von Sebastian Ricken-
bach, Pfrn. Sabine Gäumann, Kol-
lekte: Spitexdienst in Siebenbür-
gen/Rumänien (HEKS). 

Sonntag, 17. Mai:  
09:45 Konfirmationsgottesdienst in 
der Kirche, Mitwirkung des Chors 
der Kirchgemeinde, Pfr. Andreas 
und Pfrn. Sabine Gäumann, Kollek-
te: AIDS-Waisen in Tansania 
(Mission 21) 

Auffahrt, 21. Mai:  
09:45 Gottesdienst in der Kir-
che, Pfr. Andreas Gäumann, Kol-
lekte: Evangelische Frauenhilfe 
Thurgau 

Sonntag, 24. Mai:  
09:45 Gottesdienst in der Kir-
che, Jörg Ferkel, Kollekte: Evange-
lische Frauenhilfe Thurgau 

Sonntag, 31. Mai:  
09:45 Abendmahlsgottesdienst zu 
Pfingsten in der Kirche, Pfr. Andre-
as Gäumann, Kollekte: Thurgaui-
sche Evangelische Frauenhilfe 

Regelmässige  

Angebote 

Andacht im Altersheim, jeweils 

um 09.30: 3. April (Jörg Ferkel); 

17. April mit Abendmahl (Pfrn. Sa-

bine Gäumann); 1. Mai (Pfr. Andre-

as Gäumann); 15. Mai (Pfrn. Sabi-

ne Gäumann); 29. Mai (Pfr. Andre-
as Gäumann) 

Vorlesen im Altersheim, jeweils 
am Dienstagmorgen um 09.30 Uhr 
im Begegnungsraum. 

Mittagstisch im Altersheim, je-
weils um 12.00: 20. April, 18. Mai 

Seniorenmittagessen im Kirch-

gemeindehaus, jeden Dienstag, 
jeweils um 12.00 Uhr (Vor-
anmeldung bei Marianna Rietiker 
079 533 22 58  

Angebote für  

Senioren 

Rechnungsversammlung in der 

Kirche: Sonntag 19. April, ca. 
10.45 (nach dem Gottesdienst) 

Ökumenisches Frühstückstref-

fen: Dienstag, 28. April,  09:00 im 
katholischen Pfarreisaal. Siehe 
Ausschreibung Seite 3. 

Rückenwind-Singprojekt: Sams-
tag 18. April, 09.30; Freitag 24. Ap-
ril, 19.30; Samstag 25. April, 09.30; 
Sonntag 26. April, 08.45. 

Sonntag, 03. Mai, 17:00: Orgel-

konzert in der Kirche «Wach auf, 
mein Herz, die Nacht ist hin» Mar-
tin Schweingruber spielt barocke 
Orgelmusik zur Osterzeit Werke 
von Franz Tunder («Christ lag in 
Todesbanden»), Joh. Seb. Bach 
(Toccata und Fuge BWV 564) u. a  

 Unsere  

Konfirmandinnen 

und Konfirmanden 
 

Die Konfirmation findet am 

Sonntag, 17. Mai um 09.45 in der 

Kirche statt. 
 

Aus Steckborn 
Grob Chiara, Ackerstr. 26 

Guimarães Da Costa Nando, Ro-
delstr. 14b 

Henning Beatrice, Weierstr. 18 

Knott Lena, Seerainstr. 7 

Michel Raphael, Burggrabenweg 4 

Müller Nick, Burggrabenstr. 43 

Ribi Christoph, Scheitingerstr. 15 

Spengler Carolin, Burggrabenstras-
se 28a 

Städler Jil, Rodelstr. 24 

Ökumenische Morgenbesinnung 
in der Kirche, jeden Samstag um 
09.30 Uhr. 

Kirchenchorprobe im Kirchge-

meindehaus, jeden Montagabend 
um 20.00 Uhr (ausser in den Schul-
ferien)  

Familienzmittag im Kirchgemein-

dehaus, jeden Donnerstagmittag 
um 12.00 (ausser in den Schulferi-
en) 

Besondere  

Angebote 

Kindernachmittag im Kirchge-

meindehaus, jeweils um 15.30: 21. 
April 

Sonntag, 26. April:    09:45 Got-
tesdienst im Rahmen der GAST in 
der Kirche, Mitwirkung des Rücken-
wind-Singprojekts 

Mittwoch, 13. Mai: 13:30 Jugend-
gottesdienst-Projekt "Ausflug nach 
D-Gailingen", Start im Kirchgemein-
dehaus 

Sonntag, 17. Mai: 09:45 Kon-
firmationsgottesdienst in der Kirche 

Angebote für Kinder 

und Jugendliche 

Sonntag, 05. April:  
09:45 Gottesdienst in der Kir-
che, Jörg Ferkel, Kollekte: Brun-
nenprojekte in Ghana 

Gründonnerstag, 09. April:  
19:00 Abendmahlsfeier zum Grün-
donnerstag mit anschliessendem 
Znacht, vorbereitet von der Liturgie-
gruppe, Kollekte: Brunnenprojekte 
in Ghana 

Karfreitag, 10. April:  
09:45 Abendmahlsgottesdienst 
zum Karfreitag in der Kir-
che, Mitwirkung des Chors der 
Kirchgemeinde, Pfr. Andreas 
Gäumann, Kollekte: Brunnenpro-
jekte in Ghana 

Sonntag, 12. April:  
10:30 Abendmahlsgottesdienst zu 
Ostern in der Kirche, Pfrn. Sabine 
Gäumann, Kollekte: Brunnenpro-
jekte in Ghana 

Sonntag, 19. April:  
09:45 Gottesdienst in der Kir-
che, Pfrn. Sabine Gäumann, Kol-
lekte: Spitexdienst in Siebenbür-
gen/Rumänien (HEKS). Im An-
schluss Kirchgemeindeversamm-
lung. 

Sonntag, 26. April:  
09:45 Gottesdienst im Rahmen der 
GAST in der Kirche, Mitwirkung des 
Rückenwind-Singprojekts, Pfr. An-
dreas Gäumann, Kollekte: Spi-



Unsere Jubilare 

Ihren Geburtstag werden feiern 

80 Jahre 
- Johannes Eugster, Hauptstr. 40, 
Hörhausen, am 6. Mai 
- Lise Anne Schilter, Riethaldenstr. 
31, Steckborn, am 11. Mai 

85 Jahre 
- Lotte Oess, Ofenbachstr. 6, 
Steckborn, am 11. April 
- Franz Huber, Ofenbachstr. 6, 
Steckborn, am 1. Mai 
- Ernst Wiesmann, Seestrasse 78, 
Steckborn, am 3. Mai 

90 Jahre 
- Elisabeth Misteli, Glariseggerweg 
25, Steckborn, am 24. April 
- Gertrud Siegenthaler, Seelwie-
senstr. 4, Hörhausen, am 24. Mai 

92 Jahre 
- Armin Zimmerli, Seestrasse 114a, 
Steckborn, am 8. April 
- Rosa Egger, Ofenbachstr. 6, 
Steckborn, am 2. Mai 
- Margaretha Zahnd, Seerainstr. 
17, Steckborn, am 29. Mai 

93 Jahre 
- Adolf Wälti, Ofenbachstr. 6, 
Steckborn, am 7. April 

97 Jahre 
- Babetta Hausmann, Ofenbachstr. 
6, Steckborn, am 17. Mai 

99 Jahre 
- Dora Sidler, Altersheim Binders-
garten, Tägerwilen, am 2. April 

Neues Angebot ab 16. April  
 

Familiezmittag – geniessen, plaudern, 

spielen 

Wann: jeden Donnerstag, ab 12.00 
Uhr bis 13.30 Uhr (ausser in den 
Schulferien) 

Preis:  kostenlos für Kleinkinder, 5 
Franken für Kinder vom Kindergar-
ten bis zur 6. Klasse, 10 Franken 
für alle anderen 

Anmeldung: jeweils bis Dienstag-
abend schriftlich per Whatsapp o-
der e-mail an Marlen Wanner, 
r.m.wanner@bluewin.ch, 079 360 
42 36; bitte Namen, Telefonnum-
mer, Teilnehmerzahl, Alter der Kin-
der und «vegi» oder «nicht vegi» 
angeben. 

Start: Donnerstag, 16. April 

Auf gemeinsames Geniessen und 
viele schöne Begegnungen freut 
sich das Vorbereitungsteam  

Nicht selber kochen müssen, wenn 
die Zeit knapp ist, gemeinsam mit 
anderen essen und ins Gespräch 
kommen, ein Zmittag an einem kin-
derfreundlichen Ort, an dem die 
Kinder nach dem Essen spielen 
können  – all das bietet der neue 
Familiezmittag im evangelischen 
Kirchgemeindehaus.  

Marlen Wanner und Ursina Meli, 
unser Küchenteam, bereiten ein 
einfaches Mittagessen mit Haupt-
gang und Dessert zu. Familien, Kin-
der, Jugendliche, einzelne Erwach-
sene, die gerne an solch einem 
Zmittag dabei sind, sind herzlich 
eingeladen. (Kinder bis zum 6. 
Schuljahr sollten aber immer von 
einer erwachsenen Person beglei-
tet werden.) 

Wo: im evangelischen Kirchge-
meindehaus 

 

Unser Leben lässt sich mit einer 
(Pilger-) Reise vergleichen, an de-
ren Ende wir – nach vielen Statio-
nen – schliesslich «zu Hause» an-
kommen. Und so bedeuten auch 
das Aufbrechen aus der Komfortzo-
ne, das Unterwegssein mit all sei-
nen unvorhersehbaren Widrigkei-
ten, aber auch mit seinen überra-
schenden und beglückenden Be-
gegnungen und Begebenheiten 
und schliesslich das Ankommen 
am Ziel, an der Heiligen Stätte, den 
Inbegriff der Freude eines pilgern-
den Wanderers oder eines wan-
dernden Pilgers. 

Walter Wyser wanderte auf der  
Pilgerroute «Via Francigena»,  wel-
che von Südengland nach Rom 

Einsingen für den Gottesdienst: 
So, 26. April, 8.45 Uhr, Gottes-
dienstbeginn: 9.45 Uhr 
 

Eingeladen sind Erwachsene, Ju-
gendliche und Schulkinder ab der 5. 
Klasse. Notenkenntnisse oder Cho-
rerfahrung sind nicht nötig. Die 
Freude am Singen genügt. Auf fröh-
liche Proben mit vielen Sängern und 
Sängerinnen freuen sich Daniel Ste-
ger und Sabine Gäumann.  

Wir haben Abschied genommen 
von  
 

- Georges Martin Scheerle, gestor-
ben im 78. Lebensjahr 

Und ob ich schon wanderte im fins-
tern Tal, ich fürchte kein Unglück; 
denn du bist bei mir, dein Stecken 
und Stab, der tröstet mich. (Psalm 
23, 4) 

Wir gedenken 

Rückenwind-Singprojekt am 26. April 

Nach Ostern startet das erste Sing-
projekt im Jahr 2020. Am Sonntag, 
26. April werden wir einen Gottes-
dienst im Rahmen der GAST 
(Gewerbeausstellung Steckborn) 
mitgestalten. Dazu treffen wir uns 
wieder zu drei Proben. 
 

Proben: Samstag, 18. April., 09.30; 
Freitag, 24. April, 19.30; Samstag, 
25. April, 08.30 

führt. Er bewältigte die 1150  Kilo-
meter lange Strecke von Lausanne 
nach Rom in fünfzig Tagen. In sei-
nem mit Sicherheit spannenden 
Pilgerbericht möchte er seine Er-
fahrungen, seine  Empfindungen 
und Gefühle in Wort und Bild mit 
den Zuhörenden teilen. Als aktiver 
Senior möchte er zudem Freude an 
körperlicher Fitness und Leistungs-
fähigkeit sowie an geistigem Wach- 
und Offensein wecken.  

Das Vorbereitungsteam der bei-
den Kirchgemeinden lädt herzlich 
ein zum gemeinsamen Frühstück 
und zum anschliessenden Vortrag 
am Dienstag 28. April um 09:00 
Uhr im katholischen Pfarreisaal. 
Unkostenbeitrag 10 Franken. 

Ökumenisches Frühstückstreffen am 28. April 

Die „Via Francigena“ entdecken 

mailto:r.m.wanner@bluewin.ch


Lange Nacht der Steckborner Kirchen am 5. Juni  

Vor 150 Jahren wurden zukunfts-
weisende Strukturen für die evan-
gelische und katholische Landeskir-
chen geschaffen. Im demokratisch 
verfassten Rahmen konnten sie 
sich eigenständig bewegen und 
entfalten. Seit 1869 sind die öffent-
lichen Institutionen von Staat und 
Kirche wesentliche Garanten für 
das gute Funktionieren des Alltags 
im Thurgau. 

Jede Landeskirche ist anlog zur 
staatlichen Regierungsorganisation 
staatskirchenrechtlich strukturiert, 
hat die Steuerhoheit und verwaltet 
sich selbst - ohne Finanzierungs-
beiträge des Kantons. Teil der Lan-
deskirchenstruktur sind die insge-
samt rund 100 evangelischen und 
katholischen Kirchgemeinden, wel-
che die Basis vor Ort bilden. Es gibt 
auch spezielle Gemeinschaften für 
Migranten aus vielen Teilen der 
Welt und Spezialseelsorgestellen 
für Menschen in besonderen Situa-
tionen, z.B. im Spital. Beide Lan-
deskirchen haben religionspädago-
gische Fachstellen und Fachstellen 
für Kinder- und Jugendarbeit sowie 
für Erwachsenenbildung. 
 

Feierlichkeiten in Steckborn 
Auch in Steckborn möchten wir das 
Jubiläum der Landeskirchen mit 

den damaligen Errungenschaften 
würdigen und bei der «Langen 
Nacht der Kirchen» am 5. Juni mit-
machen. 

Am Abend bleiben - analog zur 
«Langen Nacht der Museen» - die 
Türen der evangelischen und ka-
tholischen Kirche Steckborn offen.  
Unzählige Kirchen im Kanton wer-
den dies auch so halten. 

In Steckborn können zu unter-
schiedlichen Zeiten ein oder meh-
rere Angebote in beiden Gebäuden 
besucht werden. Zur Auswahl ste-
hen Kirchturmbesteigung, offenes 
Singen, Apéro, Konzert des Jo-

 

Am Samstag 29. Februar blieb in 
vielen Steckborner Haushalten die 
Küche kalt. Zahlreiche Menschen 
kamen zum traditionellen ökumeni-
schen Suppentag in den katholi-
schen Pfarreisaal, wo eine duften-
de Suppe und feine Lasagne auf 
sie warteten. In Gespräche vertieft 
genossen die Gäste das Essen und 
freuten sich über die reichhaltige 
Auswahl von selbst gebackenen 
Kuchen zum Kaffee.   

Der Erlös des Suppentages geht 
an Projekte zugunsten von Brun-
nenprojekten in Ghana. Dafür wur-
den 1270 Franken gespendet. Die 
Evangelische und die Katholische 
Kirchgemeinden freuen sich sehr 
über dieses schöne Ergebnis und 
danken den Spenderinnen und 
Spendern, aber auch allen Mitwir-
kenden im Hinter- und Vorder-
grund. 

Suppentag 

Am Sonntag 1. März war der Tag 
der Kranken. Aus diesem Anlass 
backten am Mittwochnachmittag  
davor 14 Jugendliche unter Anlei-
tung von Eugenio Anschau Justen, 
Sonia Justen und Cynthia Justen 
Guetzli. Die Backwaren wurden 
schön verpackt, und die Jugendli-
chen brachten die  Säckli zu den 

kranken Menschen. Ausserdem 
übergaben sie zahlreiche Säckli 
dem Altersheim, der Spitex und 
den Ärzten zur Weiterverteilung.  

Mit diesem Jugendgottesdienst-
Projekt denkt die Kirchgemeinde an 
kranke Menschen. Der Dank geht 
an die Jugendlichen und ihre Helfe-
rinnen wie auch Helfer. 

Backen für den Tag der Kranken 

 

delchörli vom Chlingenbärg, Essen 
von Schlangenbrot am offenen 
Feuer, Volkstänze, ein jazziges 
Konzert der Musikgesellschaft Ber-
lingen und zur Abrundung ein Film. 

Reservieren Sie sich jetzt schon 
die Nacht vom 5. Juni.  Das Vorbe-
reitungsteam der evangelischen 
und katholischen Kirchgemeinde 
freut sich auf viele Begegnungen.  


